
K-2-102 Berlin neu denken – eine Metropole für Mensch und Natur

Antragsteller*in: Georg P. Kössler (KV Berlin-Neukölln)

Änderungsantrag zu K-2

Von Zeile 26 bis 28:
um auch auf den Dächern der Stadt zu 100 Prozent auf erneuerbare Energien umzusteigen. Zukünftig 
soll auf allen Neubauten verpflichtendwerden wir eine Solaranlage installiert werdenauf Berliner
Dächern zum Standard machen. Die Berliner Stadtwerke werden für fast alle Bezirke Solarpakete
schnüren, haben die Kälte- und 

Begründung

Wir wollen Solaranlagen nicht nur auf Neubauten sondern auch bei Dachumbauten im Bestand. Dafür
haben wir in der Koalition hart gekämpft. Daher eine offener Formulierung, die nicht so klingt, als
fallen wir dahinter zurück.

Unterstützer*innen

Friedemann Dau (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Lisa Marie Eckart (KV Berlin-Neukölln); Philip
Alexander Hiersemenzel (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Oliver Powalla (KV Berlin-Neukölln);
Swantje May (KV Berlin-Neukölln); Michaela Thurau (KV Berlin-Neukölln); Stefan Taschner (KV Berlin-
Lichtenberg); Selma Clara Kreibich (KV Berlin-Neukölln); Manuela Gabriel (KV Berlin-Tempelhof/
Schöneberg); Jennifer Rasch (KV Berlin-Neukölln); Joachim Schmitt (KV Berlin-Charlottenburg/
Wilmersdorf); Manfred Herrmann (KV Berlin-Neukölln)

Programm-LDK am 19./20. März
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